
 

In dieser Höhe beträgt der Abstand zwischen 

den Blasen ca. 1cm s

Gehen jede Sekunde zwei Blasen durch, so ist 

der Zeitraum, in dem dieser

Zentimeter zurückgelegt wird  t 0,5  und somit

2 0,02cm
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Um mit seiner Hand am Haarschopf mit einer bestimmten

Kraft nach oben ziehen zu können, muss an der Hand eine 

gleichgroße Gegenkraft wirken (action=reactio). Diese Kraft

wird durch den Arm auf den Körper übertragen und somit

ziehen an seinem Hals zwei entgegengesetzte, gleichgroße 

Kräfte, die sich kompensieren, egal wie stark Münchhausen

wäre.
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Also werden pro mol Kohlenstoff auch ein mol

Sauerstoff umgesetzt.

12kg Kohlenstoff sind 1000mol (12g/mol=M ).

Es entstehen also 1000mol CO .  Bei Normbedingungen

entsprechen 1mol 22,4l, also hier 

C O CO+ →

322400l=22,4m .

22 Os.o. 1000mol O  (M 32g/mol),  also 32kg.=

3. . 22,4ms o
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Da eingetauchter und ganzer Kegel 

einander ähnlich sind gilt 

r
 und somit :
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Im Fall A wurden 7/8 des Kegelvolumens verdrängt und sorgten so für Auftrieb.

Dies wurde im wesentlichen durch die Flüssigkeit im Inneren kompensiert.

In A waren also ca. 7 mal so viel von dieser Flüssigkeit, wie in B.

Durch die umgekehrte Form taucht A jetzt deutlich tiefer ein, also zuvor B.

Für B gilt das entsprechende.
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Im ersten Fall sind also  eingetaucht,

8

1
im zweiten Fall .
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Die Zahl der Protonen erhöht sich um eines, die Masse bleibt gleich.

Also ein Zerfall : 

Das schnelle Elektron verlässt den Kern und wird aus historische Gründen

-Strahlung genannt.

n p eβ

β

+ −− → +

664 2

Nach 6 Halbwertszeiten hat sich das Blei-Isotop auf 

weniger als ein vierundsechzigstel verringert.
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Auf weichem Boden wird die Verzögerungsstrecke länger

und somit kann auch eine größere Geschwindigkeit mit

der gleichen Verzögerung abgebremst werden.



Die Zeit, die das Synchronisationssignal braucht ist sehr klein, 

da es sich mit Lichtgeschwindigkeit ausbreitet :
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Seine Bedenken sind also unbegründet.
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Widerstand und Lämpchen sind in Serie geschaltet,

ihre Widerstände addieren sich, die Teilspannungen ebenso,

der Strom durch beide ist der gleiche.

Wenn am Lämpchen 1,8V anliegen, dann am Widerstand

3 -1,V 8 1,2

Wenn dort ein Strom von 10mA fliesst bedeutet das einen

1,2
Widerstand von 120

0,01
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